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Unser Team durfte im Mai 16 Familien zu 
ihrer neuen Immobilie verhelfen.

53757 Sankt Augustin, Kölnstraße 109, Tel.: 02241-995260, www.immobilien-kittlaus.de
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Der 54. Schuss war vergoldet
Arno Kleemann ist Schützenkönig in Pützchen

Pützchen. Christi Himmelfahrt ist 
nicht nur Vatertag, sondern auch ein 
fester Termin im Kalender der Sankt 
Sebastianus Schützenbruderschaft 
1928 Pützchen, denn an diesem Tag 
ermitteln die Schützen ihre neuen Ma-
jestäten. Der Platz am Pfarrzentrum 
ist dann stets ein Ziel für die daheim-
gebliebenen Väter und ihre Familien. 
Dieses Jahr kein strahlender Sonnen-
schein, aber eine fröhliche familiäre 
Atmosphäre, was will man mehr?
Die Schützen trafen sich bereits am 
Vormittag, um die Wettbewerbe im 
Schießkeller durchzuführen, der sich 

im Pfarrzentrum am Adelheidisplatz 
befindet. Dort wurde mit dem Luft-
gewehr auf Scheiben geschossen. 
Bambiniprinz wurde Artur Ischutin, 
der seinen Konkurrenten mit 41 
Ringen das Nachsehen gab. Linus 
Bloosfeld war beim Wettkampf um 
die Wanderkette bei den Jungschüt-
zen erfolgreich. 47 Ringe benötigte 
der 2 Brudermeister Norbert Rösner, 
um die begehrte Kette bei den „Alt-
schützen“ zu gewinnen. Anschlie-
ßend stand das Schießen auf den 
Hochstand auf dem Programm. Artur Ischutin war bester junger Schütze und wurde Bambiniprinz. 

Foto: brLesen Sie weiter auf Seite 2
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Das Bürgervogelschießen, an dem 
alle Volljährigen teilnehmen konn-
ten, gewann der stellvertretene Be-
zirksbürgermeister Guido Pfeiffer, 
der sich damit ein Pittermännchen 
sicherte.
Nach Kaffee und Kuchen beim 
Königinnenkaffee, den die Frauen 
der Bruderschaft immer mit einem 
umfangreichen köstlichen Kuchen-
angebot organisieren, fieberten die 
Schützenbrüder dem Königsschießen 
entgegen. Zunächst war aber Pfarrer 
Markus Feggeler an der Reihe, der 
als Präses der Pützchener Schützen 
mit dem Ehrenschuss den Wettbe-
werb eröffnete. Nachdem die Be-

Fortsetzung der Titelseite

Arno und Regina Kleemann sind das neue Königspaar, das beim 
Schützenfest Mitte Juli gekrönt wird. Foto: br

stecke gefallen waren (Kopf - Franz 
Krahe, Flügel - Michael Dreiling und 
Willi Wester, Schweif - Heinz Roosen) 
holte Arno Kleemann gegen 19 Uhr 
den Vogel von der Stange. Abends 
wurden die Gewinner des Tages ge-
ehrt. Musikalische Unterstützung 
gab es durch Gregor Kess.
Für Arno Kleemann und seine Frau 
Regina beginnt die Regentschaft als 
Schützenkönigspaar beim Schützen-
fest (17. bis 20. Juli). Start ist freitags 
mit der „Summernight“, es folgen 
der Krönungsball am Samstag, der 
Festzug mit Platzkonzert am Sonntag 
und der Frühball der Ortsvereine am 
Montag. wm

Gut besucht war der Königinnenkaffee, den die Schützenfrauen 
jedes Jahr organisieren. Foto: wm
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Tag  
der offenen Gartenpforte 
13./14. Juni - 11 bis 18 Uhr 

Auch in diesem Jahr öffnet die kleine 
ehemalige Wasserburg ihre Tore für 
alle großen und kleinen Gartenlieb-
haber. Der weitläufige Park wurde 
1907 nach Plänen des Düsseldorfer 
Gartendirektors Walter von Engel-
hardt angelegt. Der Charakter der 
Anlage trägt noch heute Züge sei-
ner Handschrift, die sich in der Ver-
bindung geometrischer Elemente in 
Gebäudenähe und deren Anbindung 
an eine landschaftlich malerische 
Parkgestaltung östlich des Wohn-
gebäudes zeigt.
Es werden stündlich Gartenführun-
gen mit unterschiedlichen Schwer-
punkten angeboten.
Führungen am Samstag und 
Sonntag: 
11 / 13 Uhr: Die historische Garten-
anlage nach Walter von Engelhardt 

12 / 14 Uhr: Der Küchengarten und 
Waldspaziergang 
14:30 / 15:30 Uhr: Kinder- und 
Familienführung 
15 / 17 Uhr: Burn & Boom - zum 
Skulpturenpark der Burg Lede
Live-Konzert am Sonntag, 
14. Juni, 15 Uhr: Tippaman & The 
Caribbean Express
Für kleine Gartenfreunde: Enten-
angeln, Blumenkränze binden, Blu-
mentöpfe bemalen und bepflanzen 
für Kinder 

Für das leibliche Wohl hält die 
Scheune bereit: Quiche, Käse und 
Wein, sowie Kaffee und Kuchen
Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
hoffen auf herrliches Wetter. 
Verein der Freunde und Förderer der 
Burg Lede e. V. 

Dorf- und Kinderfest als 
Kirmes Schwarzrheindorf
Die Rheindorfer Vereine laden ein

Die Rheindorfer Ortsvereine veran-
stalten wieder ihr traditionelles Dorf- 
und Kinderfest auf dem Rheindorfer 
Hof direkt neben der Doppelkirche. 
Los geht es am Freitag, 12. Juni, 
um 17 Uhr. Dann wird der Bezirks-
bürgermeister Marco Rudolph das 
erste Fass anstechen und als Freibier 
ausschenken. Während der drei Tage 
werden geboten: ein Bungee-Tram-
polin, eine Pfeilwurfbude sowie ein 
Kinderkarussell. Für das leibliche 
Wohl sorgen ein Imbiss- und Geträn-
kestand sowie eine Weinbude. Die 
Rheindorfer Bürgerinnen und Bürger 
sind eingeladen, sich im Rheindorfer 
Café mit Kaffee und Kuchen bedie-
nen zu lassen.

Der Abend wird musikalisch ge-
staltet von Gino da Nero, dem be-
kannten Kölschen Neapolitaner aus 
Schwarzrheindorf.
Am Samstag um 20 Uhr treten die 
Los Manolos auf, die bekannte spa-
nische Band.
Der Sonntag beginnt um 10 Uhr mit 
einem Hochamt mit anschließender 
Herz-Jesu- Prozession. Um 15 Uhr 
wird die Beueler Stadtmeisterschaft 
im Fähndelschwenken ausgetragen. 
Um 16:30 Uhr werden die Lose der 
Tombola verlost.
Am Montag um 10 Uhr findet die 
traditionelle Kirmes ihren Abschluss 
mit der Heiligen Messe für die Ver-
storbenen der Gemeinde.
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Schaufensterwettbewerb zum Beethovenfest
Preisverleihung im Alten Rathaus am Marktplatz

Das Siegerfenster eines früheren Schaufensterwettbewerbs. Foto: bfb

Bonn. Zum Beethovenfest 2026 füh-
ren die „Bürger für Beethoven“ wie-
der einen Schaufensterwettbewerb 
durch. Zur Teilnahme rufen gemein-
sam Oberbürgermeister Guido Déus, 
der Intendant des Beethovenfestes, 
Steven Walter, und der Vorsitzende 
des Beethovenvereins, Stephan Eisel, 
auf: „Wir freuen uns auf das Fest mit 
seiner sehr bunten Programmgestal-
tung und würden uns freuen, wenn 
sich diese auch bei der Schaufenster-
gestaltung widerspiegelt.“
Der Schaufensterwettbewerb bietet 
der Geschäftswelt die Möglichkeit, 
sich, aber auch Bonn als Kultur- und 
Beethovenstadt für alle Menschen 
sichtbar zu machen. Am 25. Wett-
bewerb können alle Bonner Unter-
nehmen und Organisationen teil-
nehmen, die mit ihren Schaufenstern 
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oder ihrem öffentlich zugänglichen 
Bereich das Stadtbild prägen. Die 
Schaufenster sollen in der Zeit des 
Beethovenfestes vom 3. September 
bis 3. Oktober kreativ und anspre-
chend dekoriert sein und einen Be-
zug zu Ludwig van Beethoven oder 
dem Beethovenfest Bonn erkennen 
lassen. „Das Festmotto ‚Nach Hau-
se/Daheim‘ gibt der Kreativität viel 
Raum. Es ist ein Signal der Zuversicht 
und regt zum Nachdenken an“, sagt 
der Projektbeauftragte des Wettbe-
werbs Frank Wittwer:
Die Teilnehmer des Wettbewerbs 
werden gebeten, bis zum 8. Sep-
tember ein Foto ihres dekorierten 
Schaufensters 
in digitaler Form einzureichen 
(schaufenster@buerger-fuer-beet-
hoven.de). Eine unabhängige Jury 
bewertet Kreativität, gestalterische 
Umsetzung und Werbewirksamkeit 
für das Beethovenfest und die Be-
ethovenstadt Bonn. Zudem wählt 

sie aus allen Einsendungen Schau-
fenster aus, die vom Anzeigenblatt 
„Schaufenster“, dem Medienpartner 
des Wettbewerbs, in der Printaus-
gabe wie auch online präsentiert 
werden. Daraus wählen die Leser 
den Publikumspreis.
Wie jedes Jahr findet die Preisverlei-
hung auf Einladung des Oberbürger-
meisters im Alten Rathaus statt. Dort 
werden die vom Verein „Bürger für 
Beethoven“ gestifteten „Beethoven-
Oscars“ in Gold, Silber und Bronze 
sowie weitere Preise überreicht. 
Außerdem werden unter allen Teil-
nehmern Karten zu Konzerten des 
Beethovenfestes verlost.
Für Rückfragen steht der Projektlei-
ter Frank Wittwer (schaufenster@
buerger-fuer-beethoven.de) zur Ver-
fügung. Die Teilnahmebedingungen 
zum Wettbewerb und weitere Infor-
mationen finden Sie unter 
www.buerger-fuer-beethoven.de. 
wm
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AWO Radwandertreff

Pfarr- und Familienfest 
Sankt Gallus
Die Bücherei Sankt Gallus lädt ein am 21. Juni zum Pfarr- und Familienfest 
im Pfarrheim St. Gallus, Gallusstraße 13, 53227 Bonn-Küdinghoven.

Veranstaltungsreihe  
für KinderUnter ehrenamtlicher Begleitung 

können Radinteressierte teilnehmen, 
Termin ist jeden 2. Samstag im 
Monat.
Der Spaß an der Bewegung in der 
Natur und in der Gemeinschaft steht 
im Vordergrund.

Nächster Termin ist Samstag, 
13. Juni
Treffpunkt ist immer Beuel 
Bahnhof um 10 Uhr
Der Treff ist kostenfrei!
Infos und Anmeldung unter Tel: 
0174-4819480

Ausbau der S13
Nachtarbeiten  
an der Küdinghovener Straße

Limperich. Die Deutsche Bahn wird 
in den kommenden Wochen weitere 
umfangreiche Bauarbeiten zum Aus-
bau der S13 vornehmen, die sowohl 
die Tages- als auch die Nachtstunden 
betreffen. Im Umfeld der Eisenbahn-
überführung Küdinghovener Straße 
überprüft und korrigiert die Deutsche 
Bahn die Lage der Gleise. Dies ist 
mit Lärm verbunden. Betroffen ist 
die Nacht vom 19./20. Juni.

Das große Bauvolumen im Jahr 2026 
fordert der Nachbarschaft viel Ge-
duld ab. Die Deutsche Bahn bittet 
um Verständnis und etwas Nach-
sicht. Eine Genehmigung der Stadt 
Bonn liegt vor. Eine Kontaktperson 
zu diesen Bauarbeiten steht unter 
Telefon 0152 37507593 zur Verfü-
gung. Sie können sich zudem auch 
schriftlich an s13@deutschebahn.
com wenden. wm

Lust auf Farbe

DIE BÜCHEREI Sankt Gallus und die 
Initiative MINTKiDS der Bürgerstif-
tung Bonn laden ein zur Veranstal-
tungsreihe Lust auf Farbe, Vorlesen 
und Experimentieren für Kinder von 
5 bis 7 Jahren.
Phänomen Regenbogen:
Samstag, 20. Juni, von 10:30 bis 12 
Uhr in der Bücherei
Die Teilnahme ist kostenfrei, die Plät-

ze sind begrenzt.
Anmeldung notwendig unter lesun-
gen@buecherei-gallus.de oder per-
sönlich in der Bücherei Sankt Gallus, 
Gallusstraße 11-13, 53227 Bonn.

Die Veranstaltung für Kinder ohne 
Eltern findet statt in der Bücherei 
Sankt Gallus, Gallusstraße 11-13, 
53227 Bonn.
 

Ritter Rost  
und die Hexe Verstexe
Kindermusical mit den Kirchen-
mäusen unter Leitung von Hubert 
Arnold. Sonntag, 21. Juni, 13 Uhr 
im Haus der Gemeinde, Adelhei-
disstraße 72  Mit dabei eine Band 
mit Keyboard, Flöten, Saxophonen, 

Schlagzeug und mehr…
Und drumherum feiert die Evange-
lische Kirchengemeinde Beuel ihr 
diesjähriges Gemeindefest - für Speis 
und Trank und weitere Unterhaltung 
ist also gesorgt.

Chorprojekt mit dem  
Popchor „Sing Together“ 
Holzlar. Am Sonntag, 20. September, 
wird der von Johanna Goerner gelei-
tete Popchor „Sing Together“ beim 
Gemeindefest der Evangelischen 
Kirche Bonn-Holzlar auftreten. Für 
diese Aufführung sucht der Chor 
weitere popbegeisterte Sängerin-
nen und Sänger, die die Chorarbeit 
stimmlich unterstützen. Im Rahmen 
eines Chorprojekts mit bis zu zehn 
Probenabenden werden die Songs 
für das Gemeindefest einstudiert. 

Generalprobe ist am Samstag, 19. 
September. Die wöchentlichen Chor-
proben sind montags von 18 bis 
19:30 Uhr in der Dornbuschkirche, 
Dahlienweg 4. Interessenten, die in 
das Chorprojekt einsteigen möchten, 
können ab sofort an ein oder zwei 
Schnupperproben teilnehmen. 
Die Kosten für das gesamte Chor-
projekt betragen 50 Euro. 
Anmeldungen werden erbeten unter 
popchor-bonn@gmx.de.
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Kanalsanierungen im Stadtbezirk Beuel
Betroffen sind Hermannstraße und Vilicher Straße

Beuel. Das Tiefbauamt der Stadt 
Bonn lässt den Abwasserkanal in der 
Hermannstraße in Beuel-Zentrum sa-
nieren. Betroffen ist der Abschnitt 
von der Friedrich-Breuer-Straße bis 
zur Hermannstraße Hausnummer 18.
Die Erneuerung des Kanals wird in 
geschlossener Bauweise durch den 
Einzug eines Schlauchliners umge-
setzt. Dabei wird ein Schlauch in den 
vorhandenen Kanal eingezogen. Die 
Baumaßnahme wird voraussichtlich 
bis Ende Juni fertiggestellt sein. 
Durch schlechtes Wetter kann es 
Verzögerungen geben. Die Gesamt-
kosten der Baumaßnahme betragen 
rund 45.000 Euro.
Durch die Bauarbeiten wird es in 
der Hermannstraße zu Beeinträch-
tigungen kommen. Der Verkehr in 

Fahrtrichtung Süden/St. Josef-Kran-
kenhaus wird über die B56, Fried-
rich-Breuer-Straße und Limpericher 
Straße umgeleitet. Vom Krankenhaus 
kommend in Fahrtrichtung Norden 
kann der Verkehr in Einbahnstraßen-
regelung in der Friedrich-Breuer-Stra-
ße die Baustelle passieren. Die Zu-
fahrt für Feuerwehr, Rettungsdienste 
und Müllabfuhr wird während der 
gesamten Bauzeit sichergestellt.
Auch in Schwarzrheindorf wird im 
Abschnitt zwischen Niederkasseler 
Straße und Vilicher Straße Hausnum-
mer 40 gearbeitet. Zunächst werden 
zwei Schächte in offener Bauweise 
instandgesetzt sowie ein Sinkkas-
ten inklusive Sinkkastenleitung sa-
niert. Diese Bauarbeiten sollen bis 
Ende Juni fertig gestellt sein. Durch 

schlechtes Wetter oder Unvorherge-
sehenes im Untergrund kann es zu 
Verzögerungen kommen. Zu einem 
späteren Zeitpunkt wird der eigentli-
che Abwasserkanal grabenlos durch 
den Einzug eines Schlauchliners in 
den vorhandenen Kanal saniert. Die-
se Bauarbeiten werden den Anwoh-
ner*innen frühzeitig angekündigt. 
Die Gesamtkosten der Baumaßnah-

me betragen etwa 45.000 Euro.
Während der Bauarbeiten wird es 
zu Beeinträchtigungen des Verkehrs 
kommen. Im Bereich der Wendean-
lage der Vilicher Straße und für den 
Radweg der L16 ist eine Teilsperrung 
vorgesehen. Die Zufahrt für Feuer-
wehr, Rettungsdienste und Müll-
abfuhr wird während der gesamten 
Bauzeit sichergestellt. wm
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Umzug gut vorbereiten
Ein Umzug markiert oft einen neuen 
Lebensabschnitt, bringt aber auch 
viele organisatorische Aufgaben mit 

sich. Wer rechtzeitig plant und wich-
tige Schritte im Blick behält, kann 
Stress vermeiden und kommt schnel-

ler im neuen Zuhause an. Gerade in 
Nordrhein-Westfalen gelten dabei 
klare Regeln und Fristen.
Frühzeitig planen und ordnen
Eine gute Vorbereitung beginnt 
mehrere Wochen vor dem Umzug. 
Dazu gehört, den Umzugstermin 
festzulegen, Helfer oder ein Um-
zugsunternehmen zu organisieren 
und Kartons bereitzustellen. Es lohnt 
sich, frühzeitig auszumisten. Weniger 
Umzugsgut spart Zeit und Kosten. 
Auch Verträge für Strom, Gas, Inter-
net oder Telefon sollten geprüft 
und rechtzeitig gekündigt oder 
umgemeldet werden. Die Angaben 
für den Rundfunkbeitrag müssen 
ebenfalls aktualisiert werden, zum 
Beispiel auf der Webseite des Bei-
tragsservice kann der Umzug online 
mitgeteilt werden.
Ummelden nicht vergessen
Nach dem Einzug gilt bundesweit 
das Bundesmeldegesetz. In NRW 
muss die neue Wohnung innerhalb 
von 14 Tagen beim zuständigen 
Einwohnermeldeamt angemeldet 
werden. Dafür werden in der Regel 

ein gültiger Ausweis und eine Woh-
nungsgeberbestätigung benötigt. 
Diese stellt der Vermieter oder Eigen-
tümer aus. Auch Fahrzeuge sollten 
zeitnah umgemeldet werden, wenn 
sich der Wohnort ändert.
Weitere wichtige Adressände-
rungen
Neben der offiziellen Anmeldung 
gibt es viele weitere Stellen, die über 
die neue Adresse informiert werden 
sollten. Dazu zählen Arbeitgeber, 
Banken, Versicherungen, Kranken-
kassen, Schulen oder Kitas sowie 
Abonnements und Mitgliedschaf-
ten. Ein Nachsendeauftrag bei der 
Deutschen Post kann helfen, keine 
wichtige Post zu verpassen.

Wer seinen Umzug Schritt für Schritt 
vorbereitet und Fristen einhält, star-
tet entspannter in den neuen Wohn-
alltag. Eine übersichtliche Checkliste 
und etwas zeitlicher Puffer helfen 
dabei, auch unerwartete Aufgaben 
gelassen zu bewältigen und sich 
schnell im neuen Zuhause einzu-
leben.
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Energie sparen - Klima schützen:  
Bonner Energietage vom 20. bis 26. Juni
Veranstaltungswoche zum klimabewussten Bauen, Wohnen und Leben 

Wie lässt sich der eigene Energie-
verbrauch senken, das Zuhause zu-
kunftssicher gestalten und gleichzei-
tig das Klima schützen? Antworten 
auf diese Fragen bieten die Bonner 
Energietage, die vom 20. bis 26. 
Juni stattfinden. Die Stadt Bonn 
lädt gemeinsam mit der Bonner 
Energie Agentur e. V., SWB Energie 
und Wasser sowie der Verbraucher-
zentrale NRW e. V. alle interessierten 
Bürger*innen ein, sich umfassend 
zu energiesparendem Bauen und 
Sanieren, erneuerbaren Energien 
und Klimaschutzmaßnahmen zu 
informieren. 
Auftakt ist ein großer Informati-
ons- und Beratungstag auf dem 
Münsterplatz, der die zentrale An-
laufstelle für alle Interessierten ist. 
Dort informieren am Samstag, 20. 
Juni, zahlreiche Organisationen und 
regionale Unternehmen rund ums 
klimabewusste Bauen, Wohnen und 
Leben: Handwerksbetriebe stellen 
moderne, umweltfreundliche Tech-
nologien wie Photovoltaik oder 
Heizsysteme auf Basis erneuerbarer 
Energien vor. Verschiedene Organi-
sationen bieten vor Ort unabhängige 
Energie- und Fördermittelberatung 
und präsentieren ihre Aktivitäten 
und Angebote im Bereich Energie-
wende und Klimaschutz. Und auch 
für die kleinen Besucher*innen gibt 
es Spannendes zu entdecken, z. B. 
bei Experimenten zum Thema Solar-
energie. Eine vollständige Übersicht 
der Ausstellenden finden Sie unter 
www.bonner-energietage.de. 
In der Folgewoche erwartet alle 
Interessierten ein vielseitiges Rah-
menprogramm: Vom 22. bis 26. Juni 
bieten die Veranstaltenden ein viel-
fältiges Angebot aus Vorträgen, ver-
schiedenen Rundgängen und Besich-

tigungen sowie Mitmachaktionen im 
ganzen Stadtgebiet an. 
Im Vortragsprogramm referieren Ex-
pert*innen teils in Online-Formaten, 
teils in Präsenz z. B. zur Sanierung 
im Mehrfamilienhaus, zum Thema 
Steckersolar oder zu Bürgerenergie 
und Fördermöglichkeiten. Wer es 
lieber praktisch mag, kann an Sa-
nierungsrundgängen in mehreren 
Bonner Stadtteilen teilnehmen. Da-
bei erläutern Energieberater*innen 
vor Ort anschaulich verschiedene 
Bau- und Sanierungsmaßnahmen. 
Weitere Highlights bilden die Be-
sichtigung einer Geothermieanlage, 
des Heizkraftwerks Nord von SWB 
Energie und Wasser sowie eines 
sanierten Mehrfamilienhauses und 
eines Energieeffizienzhauses. Diese 
Termine bieten eine gute Gelegen-
heit, praktische Einblicke zu gewin-
nen und Fragen direkt zu stellen. Ab-
gerundet wird das Angebot durch 
einen Virtual-Reality Workshop, bei 
dem sich die Teilnehmenden auf die 
Suche nach einem geeigneten Weg 
für eine klimafreundliche Energie-
zukunft begeben. Und beim Plan-
spiel „Team Wärme“ können Teil-
nehmende ganz ohne Vorwissen als 
Mannschaft spielerisch verschiedene 
Optionen einer zukünftigen Wärme-
versorgung ausprobieren.
Die Bonner Energietage geben Bon-
ner Bürger*innen die Gelegenheit, 
sich anschaulich über aktuelle Ent-
wicklungen im Bereich Energieeffizi-
enz und Klimaschutz zu informieren 
und konkrete Handlungsmöglichkei-
ten kennenzulernen. Die Ursprünge 
der Veranstaltung liegen bereits 30 
Jahre zurück. Die Thematik hingegen 
ist heute aktueller denn je, was sich 
auch durch das anhaltende Interesse 
der Bonner Bürger*innen zeigt. 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Für 
viele Programmpunkte ist eine An-
meldung erforderlich. Das komplette 

Programm sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung finden Sie unter: 
www.bonner-energietage.de. 



10  | Wir in Beuel | 22. Jahrgang | Nr. 12 | Freitag, 12. Juni 2026 | Kw 24 | wir-in-beuel.de/e-paper

Benefizkonzert „Caro mio ben - mein lieber Schatz“  
mit Gesang und Klavier zugunsten der ANDHERI HILFE
Sommerliches Benefizkonzert  
mit der Sopranistin Sophia Elisabeth Linden in der Dornbuschkirche

Die Dornbuschgemeinde und die 
Christ König-Gemeinde in Bonn-
Holzlar veranstalten am Freitag, 10. 
Juli, ab 19 Uhr ein Benefizkonzert für 
die ANDHERI HILFE.
„Caro mio ben - mein lieber Schatz“ 
lautet der Titel des Konzerts, bei dem 
die Sopranistin Sophia Elisabeth Lin-
den und der Pianist Peter Bortfeldt 
ein klassisches Programm mit Kon-
zertarien und Liedern von Händel, 
Mozart, Schubert und Schumann 
aufführen.
Der Eintritt ist frei, zu Spenden für 
das Dorfprojekt der Gemeinde, ge-
fördert von ANDHERI HILFE, wird 
gebeten.

Das Konzert beginnt mit Arien aus 
Opern von Georg Friedrich Hän-
del: „Tornami a vagheggiar“ aus 
„Alcina“ sowie „V‘adoro, pupille 
und Che sento - Se pietà di me non 
senti“ aus „Giulio Cesare“. Den 
Schwerpunkt des Programms bil-
den Kompositionen von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Linden singt zu-
nächst die berühmte Konzertarie 
„Schon lacht der holde Frühling“, 
dann folgt „Ruhe sanft, mein hol-
des Leben“ aus dem Singspiel-Frag-
ment „Zaide“ und schließlich die 
große Konzertarie „Vorrei spiegarvi, 
oh dio“.
Dazu gesellen sich drei Stücke aus 

den Myrten von Robert Schumann 
und zwei Lieder von Franz Schubert 
„Du bist die Ruh‘, Auf dem Wasser 
zu singen“ und „Ganymed“.

Die Gage der Künstler wird durch 
eine private Spende gedeckt, somit 
kommt der Konzert-Erlös vollstän-
dig den Projekten zugute.

Kanalbau in Oberkassel
Stadt bittet, Bereich über B42 zu umfahren

Aufgrund der aktuellen Kanalbau-
stelle in der Königswinterer Straße 
in Oberkassel bittet die Stadtver-
waltung Autofahrer*innen, den 
Baustellenbereich möglichst über 
die Bundesstraße 42 zu umfahren. 
Vor wenigen Tagen hat das Tiefbau-
amt mit der Sanierung des Kanals im 
Bereich zwischen Am Weitgarten bis 
In den Erlen in offener Bauweise be-
gonnen. Über eine Baustellenampel 
wird der Verkehr an der Baustelle 
vorbeigeführt. Dies führt gerade in 
den Hauptverkehrszeiten zu Staus 
auf der Königswinterer Straße. Daher 

die Bitte der Stadtverwaltung, den 
Baustellenbereich möglichst über die 
Bundesstraße 42 zu umfahren, vor 
allem auf dem Weg in den südlichen 
Teil von Oberkassel.
Die Bauarbeiten werden bis voraus-
sichtlich August andauern. Das Tief-
bauamt hatte den Kanalbau verscho-
ben, da es durch die umfangreichen 
Bauarbeiten des Landesbetriebs 
Straßen.NRW auf der Bundesstraße 
42 (Tunnelbauwerke) zu einer erheb-
lichen Verdrängung des Kfz-Verkehrs 
in das städtische Straßennetz im Sü-
den Beuels gekommen war.

Sanierung  
des Abwasserkanals in der 
Vilicher Straße
Am Montag, 8. Juni, sollte das Tief-
bauamt der Stadt Bonn mit einer 
Sanierung des Abwasserkanals in 
der Vilicher Straße in Schwarzhein-
dorf/Vilich-Rheindorf im Stadtbezirk 
Beuel begonnen haben. 
Im Abschnitt zwischen Nieder-
kasseler Straße und Vilicher Straße 
Hausnummer 40 werden zunächst 
zwei Schächte in offener Bauweise 
instandgesetzt sowie ein Sinkkas-
ten inklusive Sinkkastenleitung sa-
niert. Diese Bauarbeiten sollen bis 
Ende Juni fertig gestellt sein. Durch 
schlechtes Wetter oder Unvorherge-
sehenes im Untergrund kann es zu 
Verzögerungen kommen.
Zu einem späteren Zeitpunkt wird 

der eigentliche Abwasserkanal 
grabenlos durch den Einzug eines 
Schlauchliners in den vorhandenen 
Kanal saniert. Diese Bauarbeiten 
werden den Anwohner*innen früh-
zeitig angekündigt. Die Gesamtkos-
ten der Baumaßnahme betragen 
etwa 45.000 Euro. 
Während der Bauarbeiten wird es 
zu Beeinträchtigungen des Verkehrs 
kommen. Im Bereich der Wendean-
lage der Vilicher Straße und für den 
Radweg der L16 ist eine Teilsperrung 
vorgesehen. 
Die Zufahrt für Feuerwehr, Ret-
tungsdienste und Müllabfuhr wird 
während der gesamten Bauzeit 
sichergestellt. 
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Anzeige

Die HUMA Shopping:  
Zwischen WM-Fieber und Eisenbahnromantik
Der Start der Fußball-Weltmeister-
schaft wurde in der HUMA bereits 
am vergangenen Donnerstag mit 
dem „HUMA Weltmeisterschafts-
Tag" erfolgreich eingeläutet. Span-
nende Tischkicker-Duelle, fanstarke 
Sofortgewinne und die Chance auf 
ein originales DFB-Trikot sorgten 
für sportliche Stimmung und be-
geisterte Fußballfans. Auch nach 
dem gelungenen WM-Auftakt 
bleibt die HUMA auf Erfolgskurs: 
Im Juni warten weitere Highlights 
auf Besucherinnen und Besucher. 
Dazu zählen die beliebte Modell-
eisenbahn-Ausstellung mit faszi-
nierenden Miniaturwelten sowie 
familienfreundliche Servicean-
gebote. So verbindet die HUMA 
Shopping & Outlet auch in den 
kommenden Wochen Shopping 
und gemeinsame Erlebnisse für 
die ganze Familie.

sondern sich auch mit den erfahre-
nen Vereinsmitgliedern austauschen 
oder eigene Modelle von einem 
erfahrenen Börsianer vor Ort 
kostenfrei schätzen lassen.
Auch für Kinder gibt es ein Mitmach-
Highlight: Eine große Brio-Holz-
eisenbahn lädt zum Mitmachen 
und selbstständigen Steuern der 
Züge ein. 
Die Ausstellung ist für alle Alters-
gruppen interessant und lädt zum 
Entdecken und Fachsimpeln ein. Der 
Eintritt ist selbstverständlich frei.
Komfortabel shoppen und ent-
spannt verweilen
Für eine angenehme Auszeit wäh-
rend des Einkaufs stehen auf allen 
Ebenen der HUMA moderne Sitz-
bereiche zur Verfügung. Sie bieten 
die Möglichkeit, kurz zu verschnau-
fen oder den Shoppingtag in ent-
spannter Atmosphäre zu genießen.
Zusätzlichen Komfort bieten die 40 
Schließfächer am HUMA Info-
point im Erdgeschoss. Hier las-
sen sich Wertsachen oder Einkäufe 
bequem und sicher zwischenlagern 
- besonders praktisch bei längeren 
Shoppingtagen oder mehreren Erle-
digungen. Die Schließfächer können 
ganz einfach mit einem 1-€-Pfand-
einwurf genutzt werden.
Öffnen, staunen und freuen - 
die HUMA Kids-Box
Jeden ersten Samstag im Monat 
gibt es am HUMA Infopoint die be-
liebte HUMA Kids-Box. Die Boxen 
sind für Kinder ab 3 Jahren geeig-
net und werden stündlich zwischen 
11:00 Uhr und 17:00 Uhr aus-
gegeben. Insgesamt 300 Kids-Bo-
xen, gefüllt mit Mal- und Lesespaß, 
Spielen und kleinen Überraschungen 
sorgen sie für leuchtende Kinderau-
gen und kreative Pausen während 
des Einkaufserlebnisses. Die Aus-
gabe der Kids-Boxen wird auf 50 
Stück pro Stunde gleichmäßig über 
die Aktionszeit verteilt.
Professionelle Kinderbetreuung
Ein besonderes Angebot für Fami-
lien gibt es freitags von 15:00 
bis 19:00 Uhr und samstags von 
11:00 bis 19:00 Uhr im Oberge-
schoss: Die Ravensburger Kinder-
betreuung übernimmt für 5 Euro 2 
Stunden die liebevolle und profes-

sionelle Betreuung der kleinen Gäs-
te ab 4 Jahren. Während die Kinder 
spielen und basteln, haben Eltern die 
Möglichkeit, ihren Wocheneinkauf zu 
erledigen oder entspannt zu bum-
meln. So wird der Besuch für Kinder 
wie Erwachsene gleichermaßen zu 
einem angenehmen Erlebnis.
Bequem erreichbar - 2 Stunden 
kostenlos parken
Die HUMA Shopping ist die ideale 
Adresse für Familien, Freizeitfreun-
de und Shoppingbegeisterte. Dank 
zwei Stunden kostenlosem 
Parken, zentraler Lage sowie einer 
guten Anbindung an Bus, Bahn und 
Radwege gestaltet sich die Anreise 
besonders komfortabel.
Gerade an Samstagen ist das Center 
sehr gut besucht. Ein Team vor Ort 
unterstützt Besucherinnen und Be-
sucher bei der Parkplatzsuche und 
sorgt für einen möglichst reibungs-
losen Ablauf. Dennoch kann es in 

Stoßzeiten vereinzelt zu kurzen 
Verzögerungen bei der Ein- und 
Ausfahrt kommen - wer den Be-
such entspannter gestalten möch-
te, plant diesen am besten am 
Vormittag.
Öffnungszeiten & weitere In-
formationen
Die HUMA Shopping & Outlet  
ist montags bis samstags von 
10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet. 
Alle aktuellen Aktionen, Termine 
und Neuigkeiten finden Sie unter 
huma.de sowie auf Instagram, 
Facebook und TikTok unter 
@HumaSanktAugustin.

Faszination Modelleisenbahn 
in der HUMA
Am 19. und 20. Juni 2026 lädt 
die HUMA Shopping zur beliebten 
Modelleisenbahn-Ausstellung 
ein - ein Highlight für Modellbau-
fans und alle, die sich für detailver-
liebte Miniaturwelten begeistern. 
Der Eisenbahn-Club Rhein-Sieg 
e.V. präsentiert eindrucksvoll ge-
staltete Anlagen, bewegte Szenen 
als Miniaturwelt und fachliches 
Know-how rund um das Thema 
Modellbahn. Besucherinnen und 
Besucher können die filigranen 
Modelle nicht nur bestaunen, 
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130 Jahre TuS Oberkassel
Jubiläumsfest mit Sport, Musik und Familienprogramm

Der TuS Oberkassel feiert am 13. Juni 
sein 130-jähriges Bestehen.
Von 10 bis 22 Uhr wartet auf dem 
Sportplatz am Stingenberg in Ober-
kassel ein buntes Programm voller 
Spiel, Spaß und Bewegung auf alle 
Gäste.
Angeboten werden unter anderem 
eine Kinderrallye, Outdoor-Zumba, 
eine Fitness-Olympiade sowie wei-
tere Aktivitäten für Jugendliche und 
Erwachsene. 
Weitere Highlights für Kinder sind 
nachmittags das Ponyreiten und 
die Besichtigung eines Polizeiautos 
der Polizeiwache Bonn-Ramersdorf. 
Gäste können sich nach der offi-
ziellen Eröffnung um 15 Uhr auf 
musikalische Unterhaltung durch 
BrassGazz, Palaver, Gerry‘s Garage 
und das Tambourcorps Grün-Weiß 
Bonn-Oberkassel freuen. Auch vie-
le Abteilungen des TuS Oberkassel 
präsentieren sich mit Mitmachak-
tionen.
Im Eintrittspreis von 5 Euro ab 
sechs Jahren sind sechs Verzehr-
bons für Speisen und Getränke 
enthalten. Der TuS Oberkassel freut 
sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher aus Oberkassel und 
der Region.

Der Ablauf im Eizelnen:
10 Uhr - Beginn und Kinderrallye
12 Uhr - Outdoor-Zumba
12 Uhr - Besichtigung eines Poli-
zeiautos
12:30 Uhr - Aktivitäten für Jugend-
liche und Erwachsene
13 Uhr - Fitness-Olympiade
13 Uhr - Ponyreiten
15 Uhr - Offizielle Eröffnung
15:30 Uhr - Tambourcorps Grün-
Weiß Bonn-Oberkassel
17 Uhr - Vorstellungen und Mit-
machaktionen der TuS-Abteilungen
18 Uhr - Gerry‘s Garage
19 Uhr - BrassGazz
20 Uhr - Palaver

Wann? Samstag, 13. Juni, 
ab 10 Uhr

Wo? Sportplatz Am Stingenberg, 
Bonn-Oberkassel

Breites Freizeitsport-Angebot des TuS Oberkassel
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774.000 €BONN HOLZLAR
MEHRGENERATIONEN HAUS MIT SCHÖNEM 
SÜDGRUNDSTÜCK & VERMIETUNGSPOTENZIAL

257m  Fläche
885m  Grundstück

11 Zimmer

2 Garagen
Baujahr 1966

Bedarfsausweis | Endenergiebedarf 206,7 kWh/(m2*a) | Öl | Klasse  G

3 separate Einheiten

EXPOSÉ ANSEHEN

4.9
Zeigt die Zufriedenheit 
unserer Kunden auf 
Google

21

JA
H

RE

Sind wir am 
Immobilienmarkt in 
Bonn erfolgreich

holzlar-immobilien.de   
anfrage@holzlar-immobilien.de

0152 59 18 59 70

Schon entdeckt? 
Spannende Immobilien direkt bei Ihnen nebenan. G

m
bHIMMOBILIEN

Viele Eigentümer orientieren sich an Immobilien aus ihrer Nachbarschaft.  Gerne zeigen wir Ihnen, 
welchen Marktwert Ihre Immobilie erzielen kann - unverbindliche und kostenfrei.

Sie überlegen ebenfalls zu verkaufen?

2

2

2

2

2

2

0228 948 92 61

698.000 €BONN HOLTORF
TECHNIK TRIFFT WOHNKOMFORT - EFFIZIENTES
TOP AUSGESTATTETES FAMILIENHAUS  

134m  Fläche
255m  Grundstück

4,5 Zimmer

2 Stellplätze
Baujahr 2011

Verbrauchssausweis | Endenergiebedarf 30,8 kWh/(m2*a) | Gas | Klasse A   

EXPOSÉ ANSEHEN

Große Süd-Terrasse

442.000 €BONN PÜTZCHEN
MODERNE ERDGESCHOSSWOHNUNG MIT 
STELLPLATZ IN GEFRAGTER LAGE 

91m  Fläche
Bad & Gäste-WC

3 Zimmer

Terrasse & Garten
Baujahr 2013

Bedarfssausweis | Endenergiebedarf 91,9 kWh/(m2*a) | Gas | Klasse        

EXPOSÉ ANSEHEN

Barrierearm

650.000 €    BONN HOLZLAR
TRAUMHAFTES BAUGRUNDSTÜCK IN 
BESTER WOHNLAGE

827m  Grundstück
GRZ 0,3 / GFZ 0,6

Erschlossen

EFH oder DHH
Unbebaut

Energieausweis nicht erforderlich

EXPOSÉ ANSEHEN

Ruhige, grüne Lage
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„Heaven‘s Basement“ -  
Ein Abend mit akustischer Popmusik

Garagenflohmarkt  
„Om Berg“
Drei Ortsteile laden zum Stöbern ein

Die nächste Folge der beliebten Kon-
zertreihe „Heaven‘s Basement“ im 
Jahr 2026 findet als „Kneipen-Kon-
zert“ statt. Seit Ende 2025 gibt es im 
Alten Rathaus jedes Wochenende als 
Treffpunkt für alle interessierten die 
inklusive Kneipe „ZOK 720“. Schon 
im Februar fand das neue Format 
bei den Besuchern regen Anklang. 
Wie immer unterhalten verschiedene 
Interpreten das Publikum mit neuem 
und altem, bekanntem und unbe-
kanntem, eigenem und „gecovertem“ 
Material. Diesmal sind dabei:
Backyard Blues spielen stim-
mungsvollen Blues, Boogie und 
Rock‘n‘Roll mit zwei Gitarren, Bass 
und Cajon.
Cinnamon Trail sind als Gastgeber 
der Veranstaltung seit Jahren mit da-
bei. In Trio-Besetzung spielen Sie fein 
ausgewählte Akustikversionen von 
Cover-Songs mit Schwerpunkt auf 
den 70er- und 80er-Jahren.
Der Eintritt zum Akustik-Abend 
ist frei, um Spenden für Künstler 
und Veranstalter wird gebeten. 
Wann? Samstag, 27. Juni, 19:30 Uhr
Wo? Kulturzentrum Altes Rathaus 
Oberkassel, Königswinterer Straße 
720, 53227 Bonn (ZOK 720 - Kneipe 
für alle)

In den Ortsteilen Roleber, Gielgen und 
Hoholz findet am Sonntag, 21. Juni, 
erneut ein großer privater Garagen-
flohmarkt statt. Zwischen 11 und 16 
Uhr öffnen zahlreiche Anwohner ihre 
Höfe und Garagen, um Trödel, Haus-
haltswaren und Fundstücke aus Keller, 
Dachboden und Garten anzubieten.
Organisiert wird die Aktion von den 
Bürgervereinen Hoholz e. V. und Ro-
leber-Gielgen e. V. Beide Vereine la-
den alle Interessierten zum Stöbern, 
Flanieren und Handeln ein. Viele 
Haushalte haben sich angemeldet 
und freuen sich auf den Austausch 
mit Nachbarn und Gästen. Neben 

vielfältigen Angeboten soll auch der 
persönliche Plausch nicht zu kurz 
kommen.
Ein Übersichtsplan mit allen teilneh-
menden Ständen sowie weitere Infor-
mationen stehen online unter www.
bv-hoholz.de bereit. Die Bürgerver-
eine richten am Tag des Flohmarkts 
einen eigenen Infostand ein, der sich 
auf dem Parkplatz vor dem Bonner 
Biomarkt und der Fleischerei Weitz 
in der Gielgenstraße 11 befindet. 
Direkt daneben liegt das Restaurant 
„Saigon Quan“, das an diesem Tag 
für hungrige Flohmarktbesucher ge-
öffnet hat.
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Informationen  
zum Demenzzentrum „Gemeinsam gehen“

Rheinsteig:  
Teilsperrung wegen maroder Foveaux-Treppe

Holzlar. Im Rahmen des „Café Ver-
gissmeinnicht“ der Evangelischen 
Kirchengemeinde Bonn-Holzlar be-
richten Barbara Krause und Esther 

Luther über die Arbeit des Beueler 
Demenzzentrums „Gemeinsam 
gehen“. 
Durch ambulante Betreuungsan-

gebote trägt die Einrichtung dazu 
bei, Angehörige zu entlasten und 
Kranken Abwechslung zu verschaf-
fen. 

Der Nachmittag am Mittwoch, 
17. Juni, im Gemeinderaum der 
Dornbuschkirche, Dahlienweg 4, 
beginnt um 15 Uhr.

Ab Dienstag, 2. Juni, wird ein Teil-
stück des Rheinsteigs auf Bonner 
Boden vorübergehend gesperrt. 
Grund dafür ist der schlechte bau-
liche Zustand der Foveaux-Treppe, 
die für eine sichere Nutzung grund-
legend saniert werden muss. 

Eine Umleitung über den Foveaux-
Weg wird vor Ort ausgeschildert. 
Die Wanderstrecke verlängert sich 
dadurch um circa 500 Meter. Die 
Sanierung der Treppe soll mit Ver-
fügbarkeit neuer Haushaltsmittel 
2027/28 geplant und umgesetzt 

werden. Die Stadt wird dafür auf-
grund des Umfangs der notwendi-
gen Arbeiten eine Fachfirma beauf-
tragen. 
Der kurze Treppenabschnitt unter-
halb der Autobahnbrücke ist eben-
falls baufällig. Da für diesen Bereich 

keine Umleitung möglich ist, bleibt 
er geöffnet. Diesen kurzen Abschnitt 
wird die Bonner Stadtförsterei mit 
eigenem Personal kurzfristig in-
stand setzen. Bis dahin bittet sie 
Wandernde beim Passieren um er-
höhte Umsicht. 
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Pfarrjugend aus 40 Jahren
Die Ehemaligen wollen sich im September ein Wochenende lang treffen

Unsere Gemeinde feiert
Herzliche Einladung zum Gemeindefest der Ev. Kirchengemeinde Beuel am 21. Juni

Erinnerungen an schöne Lagerzeiten werden wach…

Holzlar. Mehr als 40 Jahre Jugend-
arbeit in Christ König - das soll vom 
25. bis 27. September rund um 
Kirche und Pfarrheim gefeiert wer-
den. Dazu hat ein zwölfköpfiges 
Vorbereitungsteam alle ehemaligen 
Mitglieder der Pfarrjugend aus Lei-
terrunde, Jugendgruppe, Freizeit, 
Jugendchor und Messdienerschar 
zu einem großen Wiedersehen nach 
Holzlar eingeladen. Gemeinsam 
sollen Erinnerungen geteilt, alte 
Freundschaften aufgefrischt und 
ein abwechslungsreiches Programm 
erlebt werden, das sich wie ein Tag 
im Sommerlager anfühlt: mit Kreis- 
und Actiongames, Lager-Olympiade, 
gemeinsamen Mahlzeiten vom Kü-
chenteam und der abendlichen Sing-
runde am Lagerfeuer. In der Messe 
am Sonntag soll dazu ein Jugend-
chor-Revival stattfinden.
„Ihr alle seid Teil einer großartigen 
und langen Geschichte: Wir bli-
cken inzwischen auf mehr als 40 
Jahre Jugendarbeit - und ein bun-
tes Drumherum - zurück, und das 

möchten wir mit Euch feiern. Denn 
Euer Mitwirken und Dabeisein hat 
unsere Pfarrgemeinde Christ König 
auf eine ganz besondere Weise ge-

prägt“, schreiben die Initiatoren und 
werben seit Monaten darum, dass 
alle ihre Kontaktlisten durchgehen, 
damit möglichst viele ehemalige Ju-

gendliche erreicht werden. Bis zum 
1. August wird die verbindliche An-
meldung über den Link https://forms.
office.com/e/qnbwR8gx2y erbeten.

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Beuel lädt am Sonntag, 21. Juni, 
herzlich zu ihrem Gemeindefest 
ein. Unter dem Motto „Unsere Ge-
meinde feiert“ öffnet das Haus der 
Gemeinde in der Adelheidisstraße 
72 seine Türen. Los geht es um 11 
Uhr mit einem Gottesdienst, gegen 
16:30 Uhr klingt das Fest aus.
Freuen dürfen sich die Besucher*in-
nen auf ein buntes Programm für 
alle Generationen. Musikalisch ist 
einiges geboten: Um 12 Uhr spielt 
die „Blechlawine“ zum Platzkonzert 
auf. Um 13 Uhr präsentieren die Kir-
chenmäuse das Musical „Ritter Rost 
und die Hexe Verstexe“. Es folgen 
der Chor des Therapiezentrums um 
14:30 Uhr und ein Abschlusskonzert 
mit dem Bonner Saxophonensemble 
um 15:45 Uhr.

Auch abseits der Bühne gibt es viel 
zu entdecken: Spiel- und Kreativan-
gebote, Kinderschminken, Kegeln, 
interaktives Quiz, Eine-Welt-Stand 
sowie Informations- und Aktions-
stände laden zum Mitmachen und 
Verweilen ein. Für das leibliche Wohl 
sorgen Gegrilltes, Salate, Kuchen, 
Waffeln und Crêpes.

Ein Fahrdienst ist ebenfalls mög-
lich: Wer abgeholt oder nach dem 
Fest nach Hause gebracht werden 
möchte, kann sich bei Eve-Janine 
David unter 0228 460328 oder ca-
fe-sonnendeck@ev-kirche-beuel.de 
melden.
Wer das Fest unterstützen möchte, 
darf gerne einen Salat oder Kuchen 
zum Mitbringbuffet beisteuern oder 
bei Standdiensten sowie beim Auf- 

und Abbau helfen.
Alle Infos dazu gibt es hier: 
https://www.evangelisch-beuel.de/
gemeindefest-2026/

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Beuel freut sich auf einen fröhlichen 
Tag voller Begegnungen, Musik und 
guter Gespräche.
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Rikschafahrten am Ehrentag

In einer Sternfahrt hat sich am Frei-
tag, 22. Mai, „Radeln ohne Alter 
Bonn“ mit 13 vollbesetzten Rik-
schas zum Ehrentag auf den Weg 
gemacht, um vielen interessierten 
Seniorinnen und Senioren vieles über 
die Geschichte des Grundgesetzes 
zu erzählen.
Die Rikschas kamen aus der Stadt-
mitte, aus Beuel und standesgemäß 
aus Bad Godesberg entlang der „Di-
plomatenrennbahn“. Einer der Pilo-
ten - Andreas Illner - konnte dann 
viel zeigen und erzählen. Über das 
Pädagogische Institut, weiter ging 
es entlang am Bonner Konrad-Ade-
nauer-Denkmal, Palais Schaumburg, 
Villa Hammerschmidt zum Museum 
König. Abschluss war dann beim 
Bundesbüdchen.
Die informative Veranstaltung hat 
nicht nur bei den Teilnehmenden Ein-
druck hinterlassen, sondern auch bei 
den vielen Vorbeikommenden.
Mit eingedecktem Infomaterial der 
Bundeszentrale für Politische Bil-

dung haben dann viele auch was 
zum Nachlesen mitnehmen dürfen.
Am 23. Mai fand der erste bundes-
weite Ehrentag statt, der vom Bun-
despräsidenten ins Leben gerufen 
wurde. Anlässlich des 77. Geburts-
tags des Grundgesetzes feiert ganz 
Deutschland (eine Woche davor und 
danach) - darunter auch Bonn - das 
ehrenamtliche Engagement, den ge-
sellschaftlichen Zusammenhalt und 
die Demokratie unter dem Motto 
„Für dich. Für uns. Für alle.“
Radeln ohne Alter Bonn Radeln e. V. 
organisiert ehrenamtliche Rikscha-
Ausfahrten für Senioren/innen und 
mobilitätseingeschränkte Menschen. 
Das Ziel ist es, Menschen ein Stück 
Mobilität zurückzugeben, die gesell-
schaftliche Teilhabe zu ermöglichen 
und ihnen „Wind in den Haaren“ 
zu schenken. 
So werden im Raum Bonn mehr als 
3.000 Fahrten im Jahr mit circa 120 
aktiven, ehrenamtlichen Pilotinnen 
und Piloten durchgeführt.
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Vielfältiges Engagement im Bonner Sport
Stadt ehrt Bürger*innen und Vereine

Die Stadt Bonn hat am Mittwoch, 3. 
Juni, herausragendes Engagement 
im Bonner Sport gewürdigt. Bürger-
meisterin Dr. Ursula Sautter zeich-
nete im Alten Rathaus ehrenamtlich 
engagierte Bürger*innen, nachhal-
tig aufgestellte Sportvereine sowie 
Sportler*innen mit besonderen 
Jubiläumszahlen beim Deutschen 
Sportabzeichen aus. Die Veranstal-
tung machte deutlich, wie sehr Sport 
das gesellschaftliche Miteinander in 
Bonn stärkt. 
Mit dem Ehrenpreis Bonner Sport 
würdigt die Stadt Bonn jährlich vier 
Frauen und vier Männer, die sich in 
besonderer Weise ehrenamtlich für 
den Bonner Sport einsetzen. Zu-
sätzlich wurden in dieser Runde die 
Eheleute Laura Suad und Miguel-
Angel Zermeño für ihr langjähriges 
gemeinsames Engagement im in-
klusiven Tanzbereich gewürdigt. Der 
Einsatz der Ausgezeichneten zeigt, 
wie Sport Teilhabe ermöglicht und 
Menschen verbindet.
Für das Jahr 2025 wurden ge-
ehrt:
•	 Jasmin Göker
•	 Urte Künstlinger
•	 Heike Lohmann
•	 Stefanie Stuch
•	 Hugo Borella
•	 Hans Robert Jeschenko
•	 Ralf Kessel
•	 Joe Körbs
•	 sowie Laura Suad und Miguel 

Angel Zermeño. 
Die Vorschläge für den Ehrenpreis 
reichten Sportverbände und -vereine, 
Bürger*innen, Betriebssportgemein-
schaften, die Behinderten-Gemein-
schaft, politische Gremien sowie 
weitere Institutionen ein. Über die 
Auszeichnungen entschied der Sport-
ausschuss der Stadt Bonn in nicht-öf-
fentlicher Sitzung am 12. Mai.
Neues Siegel „Sport.Verein(t)“ 
stärkt nachhaltige Vereins-
arbeit
Erstmals verlieh die Stadt Bonn das 
Siegel „Sport.Verein(t)“. Es ist Teil 
der Initiative „Nachhaltigere Sport-
vereine Bonn“, die das Sport- und 
Bäderamt gemeinsam mit dem 
Stadtsportbund Bonn umsetzt. Die 

Initiative unterstützt Vereine dabei, 
ökologische, soziale und organisato-
rische Nachhaltigkeit systematisch in 
ihre Vereinsarbeit zu integrieren. Acht 
Bonner Sportvereine durchliefen das 
Verfahren erfolgreich und erhielten 
das Siegel. Oberbürgermeister Guido 
Déus und die Vorsitzende des Stadt-
sportbundes Bonn, Ute Pilger, über-
gaben die Auszeichnungen. Jeder der 
ausgezeichneten Vereine erhält eine 
Förderung in Höhe von 3.000 Euro.
Die Siegel „Sport.Verein(t)“ er-
hielten folgende Vereine: Telekom 
Baskets Bonn, SC Fortuna Bonn, 
Gamecocks Bonn, Hertha Bonn, FC 
Rot-Weiß Lessenich, OFC Bonn, FV 
Preußen Bonn, BSV Roleber.
Die Initiative wird fortgeführt. Bon-
ner Sportvereine können sich jeder-
zeit beteiligen und werden von der 
ersten Beratung bis zur möglichen 
Auszeichnung begleitet. Ziel ist es, 
weitere Vereine für nachhaltige Ent-
wicklung zu gewinnen und damit 
einen konkreten Beitrag zum Klima-
plan 2035 der Stadt Bonn zu leisten.
Oberbürgermeister Déus gratuliert: 
„Engagierte Menschen, die sich eh-
renamtlich für unsere Vereine einset-
zen, sind das Herzstück des Bonner 
Sports. Mit dem neuen Siegel ‚Sport.
Verein(t)‘ möchten wir zudem Ver-
eine würdigen, die Nachhaltigkeit 
und zukunftsfähige Strukturen ak-
tiv umsetzen. Mein Dank gilt allen 
Menschen und Vereinen, die Tag 
für Tag Verantwortung übernehmen 
und unsere Stadt sportlich und ge-
sellschaftlich bereichern.“
Interessierte Sportvereine können 
sich an das Sport- und Bäderamt 
der Stadt Bonn wenden:
•	 Judy Schuhknecht, E-Mail: judy.

schuhknecht@bonn.de, Telefon: 
0228 77-6003

•	 Sören Bernschein, E-Mail: soe-
ren.bernschein@bonn.de, Tele-
fon: 0228 77-5027

Oder an den Stadtsportbund Bonn:
Elmar Heide-Schönrock (Sportent-
wicklung), E-Mail: elmar.heide-
schoenrock@ssb-bonn.de, Telefon: 
01522 5294524
Weitere Informationen finden Inter-
essierte auf der städtischen Website 

unter www.bonn.de/themen-entde-
cken/klima/klimaplan/Sport.php.
Sportabzeichen mit besonderer 
Jubiläumszahl
Im Anschluss an die Vereinsehrungen 
würdigten Bürgermeisterin Dr. Saut-
ter und Stadtsportbund-Vorsitzende 
Ute Pilger Sportler*innen, die das 
Deutsche Sportabzeichen zum 25. 
Mal oder häufiger abgelegt haben. 
Das Sportabzeichen zählt zu den tra-
ditionsreichsten Auszeichnungen im 
deutschen Sport und motiviert Men-
schen aller Altersklassen zu regelmä-
ßiger Bewegung und einem aktiven 
Lebensstil. In Bonn organisiert der 
Stadtsportbund die Abnahme und 
Beurkundung des Sportabzeichens. 
Die Ehrung der Jubilare fand - wie 
bereits im vergangenen Jahr - in Ko-
operation mit der Stadt Bonn statt.
Ute Pilger erklärte: „Das Deutsche 

Sportabzeichen steht für lebenslange 
Bewegung und Gesundheitsförde-
rung. Die heutigen Jubiläumszahlen 
zeigen eindrucksvoll, wie Sport Men-
schen über viele Jahre begleitet. In 
Kombination mit nachhaltig arbei-
tenden Vereinen entfaltet Sport eine 
besonders starke Wirkung für unsere 
Stadtgesellschaft.“
Die Jubiläumsurkunden und An-
stecknadeln erhielten:
•	 Marc Dittmer (25 Mal)
•	 Wilhelm Schopen (25 Mal)
•	 Ronny Apitius (30 Mal)
•	 Barbara Bühner (30 Mal)
•	 Markus Krämer (35 Mal)
•	 Katharina Rinke (40 Mal)
•	 Hartmut Weinberger (40 Mal)
•	 Hans-Joachim Schulz (40 Mal)
•	 Frank Herboth (50 Mal)
•	 Peter Hestermann (70 Mal)
•	 Dietrich Gorlo (70 Mal)

Die Geehrten des Ehrenpreises Bonner Sport 2026. Bürgermeis-
terin Dr. Ursula Sautter (links) und Stefan Günther (rechts), Leiter 
des Sport- und Bäderamtes der Stadt Bonn, gratulierten. 

Ute Pilger (links) und Bürgermeisterin Dr. Ursula Sautter (rechts) 
gratulieren den Aktiven füra das Sportabzeichen. 
Fotos: Sascha Engst/Bundesstadt Bonn
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Haus- und  
Wohnungstüren
+ Zertifizierte Qualität „Made in Germany“

+  Montage durch speziell geschulte Mitarbeiter

+ Die richtige Tür für Ihren Anspruch

WWW.JAKOBS-BONN.DE

  Christian-Lassen-Straße 16, 53117 Bonn            0228 422  446-0           info@jakobs-bonn.de

Einmalige Kunstwerke aus dem Wald
Wie faszinierende Furnierbilder entstehen

Zülpich. Nachhaltigkeit und ein be-
wusster Umgang mit Ressourcen 
gewinnen für viele Menschen zuneh-
mend an Bedeutung. Ein Material, 
das diese Ansprüche nahezu mühe-
los erfüllt, ist Furnier: hauchdünn ge-
schnittenes Holz aus ausgewählten 
Bäumen, die sich besonders gut für 
die Furnierherstellung eignen. Doch 
Furnier kann weit mehr, als nur „Na-
tur pur“ zu sein. Aus dem edelsten 
Teil des Baumes entstehen - je nach 
Art der Zusammenstellung - echte 
Unikate, die es so kein zweites Mal 
auf der Welt gibt. Sie ziehen Be-
trachter sofort in ihren Bann und 
schenken etwa einem furnierten 
Möbelstück oder einer veredelten 
Oberfläche Tag für Tag eine nach-
haltige, extravagante Ausstrahlung.
Furnieroberfläche ist nicht gleich 
Furnieroberfläche. Zu der im Baum 

gewachsenen Einzigartigkeit jedes 
einzelnen Furnierblattes kommt 
das kunstvolle Zusammensetzen 
der Blätter zu einem harmonischen 
Gesamtbild. „Die Mitarbeitenden in 
der Furnierindustrie, die Furnierober-
flächen in allen denkbaren Größen 
planen und fertigen, vereinen hand-
werkliches Können mit einem aus-
geprägten künstlerischen Blick. Der 
Kundenwunsch ist das eine - doch 
was am Ende entsteht, stellt Auftrag-
geber aus der Möbel-, Automobil- 
und Bodenbelagsindustrie sowie aus 
dem Innenausbau immer wieder aufs 
Neue mehr als zufrieden“, erklärt 
Dirk-Uwe Klaas, Geschäftsführer 
der Initiative Furnier + Natur (IFN).
Wie Furnier durch verschiedene 
Fügearten zur Kunst wird
Um Furnierbilder zu gestalten, kom-
men unterschiedliche Techniken zum 

Einsatz. Beim sogenannten „Stür-
zen“ werden die Blätter so aus-
gewählt und gelegt, dass sie sich 
spiegeln - eine Optik, die besonders 
bei lebhaft gemaserten Hölzern be-
eindruckt. Beim „einfachen Stürzen“ 
wird eines von zwei übereinander-
liegenden Blättern entlang einer 
Längs- oder Querfuge aufgeklappt. 
Beim „doppelten Stürzen“ hingegen 
wird jedes zweite Blatt eines Vierer-
pakets sowohl senkrecht als auch 
waagerecht geklappt. Dadurch ent-
stehen dynamische Furnierbilder 
mit Kreuzfugen, die sogar diagonal 
verlaufen können. Das „Schieben“ 
erzeugt dagegen ein ruhigeres, klas-
sischeres Bild. 
Hier werden die Blätter ohne Um-
drehen nacheinander vom Stapel 
genommen und aneinandergereiht. 
Die Maserung wiederholt sich, ohne 

symmetrisch zu wirken - ein zeitloser, 
eleganter Effekt.
Sind die Furnierblätter gefügt, wer-
den sie verklebt und fein geschlif-
fen. „Anschließend folgt die Ober-
flächenbehandlung - zum Beispiel 
mittels Beizen, Ölen, Wachsen oder 
durch den Einsatz von Lacken und 
Lasuren. Dadurch wird die natürliche 
Maserung noch stärker hervorgeho-
ben“, erläutert Klaas. Und er fasst 
zusammen: „Furnier ist nach seiner 
Verarbeitung so schön und einzig-
artig, dass man beinahe versucht ist, 
es wie ein Kunstwerk hinter Glas an 
die Wand zu hängen. Gleichzeitig 
bleibt es ein Stück Natur, schont Res-
sourcen und veredelt große Flächen 
mit minimalem Materialeinsatz. Ein 
echter Allrounder für naturverbunde-
ne Individualisten.“ IFN/DS
Initiative Furnier + Natur e.V. 
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Gute Chancen  
im Stellenmarkt

Der Stellenmarkt bleibt für viele 
Menschen in Bewegung. Ob Berufs-
einsteiger, Wiedereinsteiger oder er-
fahrene Fachkräfte, die Suche nach 
einer passenden Stelle gehört für 
viele zum Lebensalltag. Gute Vor-
bereitung und ein realistischer Blick 
auf die eigenen Stärken können da-
bei entscheidend sein.
Orientierung im Stellenmarkt
Offene Stellen finden sich heute 
auf verschiedenen Wegen. Wer sich 
umschaut, sollte nicht nur auf die 
Berufsbezeichnung achten, sondern 
auch auf Aufgaben, Arbeitszeiten 
und Entwicklungsmöglichkeiten. 
Gerade regional bieten kleinere Be-
triebe oft stabile Arbeitsplätze und 
kurze Wege.
Bewerbungen klar und passend
Eine Bewerbung ist die erste Visiten-
karte. Lebenslauf und Anschreiben 
sollten übersichtlich, fehlerfrei und 
auf die jeweilige Stelle zugeschnitten 

sein. Weniger ist oft mehr, wichtig 
sind relevante Stationen und nach-
vollziehbare Angaben. Ein ehrlicher 
Umgang mit Qualifikationen schafft 
Vertrauen und vermeidet spätere 
Enttäuschungen.
Gut vorbereitet ins Gespräch
Das Vorstellungsgespräch bietet 
beiden Seiten die Möglichkeit, sich 
kennenzulernen. Bewerber sollten 
sich vorab über das Unternehmen 
informieren und eigene Fragen 
vorbereiten. Ein ruhiges Auftreten 
und klare Antworten helfen, einen 
positiven Eindruck zu hinterlassen. 
Auch Nachfragen zu Arbeitsabläufen 
oder Teamstrukturen sind üblich und 
sinnvoll.
Der Weg zum neuen Job erfordert 
Geduld und Vorbereitung. Wer sich 
informiert, realistische Erwartungen 
hat und offen auf Arbeitgeber zu-
geht, verbessert seine Chancen im 
Stellenmarkt deutlich.
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Berufe im Finanzsektor
Geld verwalten, Investitionen be-
gleiten oder Unternehmen beraten, 
Berufe im Finanzsektor sind vielsei-
tiger, als man zunächst denken mag. 
Ob bei Banken, Versicherungen, 
Steuerkanzleien oder in der Finanz-
abteilung mittelständischer Betriebe, 
Fachkräfte werden in diesem Bereich 
weiterhin gesucht. Der Stellenmarkt 
bietet Chancen für Einsteiger ebenso 
wie für erfahrene Fachkräfte.

Vielfältige Berufsbilder:
Der Finanzsektor umfasst eine brei-
te Palette an Tätigkeiten. Klassische 
Berufe sind Bankkaufleute, Versiche-
rungskaufleute oder Steuerfachan-
gestellte. Hinzu kommen Finanz-
buchhalter, Controller, Finanzberater 
oder Analysten. Auch spezialisierte 
Aufgaben wie Risikomanagement, 
Kreditprüfung oder Vermögensver-
waltung gehören dazu. In vielen 
Unternehmen arbeiten Finanzfach-
kräfte zudem eng mit anderen Ab-
teilungen zusammen und tragen 
Verantwortung für Planung und 
Kontrolle.

Vorteile der Branche:
Ein Beruf im Finanzsektor bietet in 
der Regel stabile Beschäftigungsver-
hältnisse und klare Karrierewege. Die 
Arbeit ist meist gut strukturiert, oft 
mit geregelten Arbeitszeiten. Hinzu 
kommen vergleichsweise attraktive 
Verdienstmöglichkeiten, insbeson-
dere mit zunehmender Erfahrung 
oder Zusatzqualifikationen. Viele 
Arbeitgeber investieren regelmäßig 
in Weiterbildungen, da Fachwissen 
und rechtliche Kenntnisse regel-
mäßig aktualisiert werden müssen. 
Auch lässt sich erlangtes Wissen im 
Privaten nutzen, da ein guter Über-
blick über die Finanzwelt auch für 
Klarheit in den eigenen Finanzen 
sorgt.

Zukunftssicherheit und Ent-
wicklung:
Trotz Digitalisierung und Automa-
tisierung gilt der Finanzsektor als 
zukunftssicher. Standardaufgaben 
werden zwar zunehmend digital er-
ledigt, gleichzeitig steigt der Bedarf 
an qualifizierter Beratung, Kontrolle 
und Analyse. Themen wie Altersvor-

sorge, Unternehmensfinanzierung 
oder nachhaltige Geldanlagen ge-
winnen immer mehr an Bedeutung. 
Wer bereit ist, sich stetig fachlich 
weiterzuentwickeln und den Fi-
nanzmarkt zu beobachten, hat gute 
Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt.
Berufe im Finanzsektor verbinden 
Zahlenverständnis mit Verantwor-
tung, Wandel und dennoch langfris-
tigen Perspektiven. Für Menschen, 
die strukturiert arbeiten, Interesse an 
wirtschaftlichen Zusammenhängen 
haben und einen sicheren Arbeits-
platz suchen, bleibt die Branche auch 
in Zukunft eine attraktive Option.
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 26. Juni 2026

Annahmeschluss ist am:
19.06.2026 um 10 Uhr

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Rund ums Haus
Sonstiges

ACHTUNG  
>> FRÜHJAHRSANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnie-
rung für Terrasse, Hof, Garagenein-
fahrt usw. 5,-€/qm. Absolute Preis-
garantie! Weitere Dienstleistungen 
rund ums Haus auf Anfrage. Kosten-
lose Beratung vor Ort. 
Tel. 0178/3449992 
M.S. Sanierungstechnik

Gesuche
Kaufgesuch

Kaufe Klaviere, Weine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwä-
sche, Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, 
Münzen, Modeschmuck, Pelze, 
Armband-/Taschenuhren, Beklei-
dung D/H! Kaufe alles aus Woh-
nungsauflösung. Gerne machen wir 
Ihnen ein seriöses Angebot 
Tel.: 0177-3991619 Hr. Braun

Evangelische Beratungs-
stelle Bonn veröffentlicht 
Jahresbericht 2025
Die Evangelische Beratungsstelle 
Bonn hat ihren Jahresbericht 2025 
veröffentlicht. Darin macht die Ein-
richtung auf die zunehmende Be-
lastung psychosozialer Hilfesysteme 
aufmerksam. Die Nachfrage über-
steigt seit Jahren die vorhandenen 
Kapazitäten. Gleichzeitig nehmen die 
Komplexität und Schwere der Themen 
zu, mit denen sich Menschen an die 
Beratungsstelle wenden.

Die Einrichtung begleitet Jugendliche, 
Familien, Paare und Einzelpersonen 
in unterschiedlichsten Lebenskri-
sen. Das Spektrum reicht von Erzie-
hungsberatung und Trennung über 
Einsamkeit und suizidalen Krisen 
bis zur Trauerbegleitung.  „Die Be-
ratungsstelle fängt vieles auf, was im 
regulären Versorgungssystem rund 
um mentale Gesundheit oft keinen 
Platz findet“, sagt Leiterin Christiane 
Wellnitz. „Mit Rückmeldungen wie 
‚Ich habe hier eine Stütze gefunden‘, 
spiegeln uns die Menschen, wie wich-
tig das Angebot für sie ist.“ Im Zuge 
personeller Veränderungen und der 
Neuaufstellung des Teams musste die 
Beratungsstelle 2025 erstmals Anmel-
dungen begrenzen und Teile ihres Prä-
ventionsangebots einschränken.
Der Bericht thematisiert zudem die 
zunehmende Einsamkeit junger Men-
schen, den Welttag der Suizidpräven-
tion sowie Projekte und Kooperatio-
nen der Beratungsstelle.
Der vollständige Jahresbericht ist 
online abrufbar unter: beratungs-
stelle-bonn.ekir.de/wp-content/
uploads/2026/05/Ev.Beratungsstel-
le_Bonn_Jahresbericht_2025.pdf
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Freitag, 12. Juni 
	 Ellerhof-Apotheke
	 Vorgebirgsstraße 43, 53119 Bonn, 0228 690417
Samstag, 13. Juni 
	 Rosen-Apotheke
	 Meckenheimer Allee 78, 53115 Bonn, 0228 651212
Sonntag, 14. Juni 
	 Universum-Apotheke
	 Bertha-von-Suttner-Platz 9, 53111 Bonn, 0228 638455
Montag, 15. Juni 
	 Königs-Apotheke
	 Prinz-Albert-Straße 34, 53113 Bonn, 0228 210755
Dienstag, 16. Juni 
	 Apotheke zur Alten Post
	 Friedrich-Breuer-Straße 62, 53225 Bonn, 0228 946750
Mittwoch, 17. Juni 
	 Hirsch Apotheke
	 Friedrich-Breuer-Straße 44, 53225 Bonn, 0228 461714
Donnerstag, 18. Juni 
	 Albertus-Apotheke
	 Kölnstraße 70, 53111 Bonn, 0228 655044
Freitag, 19. Juni 
	 Bahnhof Apotheke
	 Poststraße 21, 53111 Bonn, 0228 653066
Samstag, 20. Juni 
	 Ennert-Apotheke
	 Paul-Langen-Straße 44, 53229 Bonn, 0228 430042
Sonntag, 21. Juni 
	 Zedern-Apotheke
	 Rheinweg 159, 53129 Bonn, 0228 233170
Montag, 22. Juni 
	 Sonnen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 306, 53227 Bonn, 0228 442135
Dienstag, 23. Juni 
	 Holzlarer Apotheke
	 Hauptstraße 56, 53229 Bonn, 0228 481545
Mittwoch, 24. Juni 
	 Kreuz-Apotheke
	 Königswinterer Straße 673, 53227 Bonn, 0228 441211
Donnerstag, 25. Juni 
	 Fortuna-Apotheke
	 Professor-Neu-Allee 29, 53225 Bonn, 0228 4298010
Freitag, 26. Juni 
	 Kronen-Apotheke
	 Königswinterer Straße 622, 53227 Bonn, 0228 443543
Samstag, 27. Juni 
	 Hofgarten-Apotheke
	 Kaiserplatz 12, 53113 Bonn, 0228 632655
Sonntag, 28. Juni 
	 Guten Tag Apotheke Bonn Pützchen
	 Am Weidenbach 31, 53229 Bonn, 
	 0228 9261680

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag

Angaben ohne Gewähr

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 St.-Marien-Hospital
	 0228/2425444
Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst
	 0180 5986700 
	 linksrheinischer Rhein-Sieg-Kreis 
Krankenhaus
	 Notfallpraxis am Petruskranken-

haus Bonn
Konfliktlotsentelefon
	 Mediation fördern e.V.
	 0151 59440892
Johanniter-Unfall-Hilfe
	 Der Ortsverband bietet an: Sani-

tätsdienste, ehrenamtliche Mit-
arbeit im Katastrophenschutz 
und Erste-Hilfe-Ausbildung

	 0228/627072
	 www.johanniter-bonn.de
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